
Mahr Metering Systems
übernimmt Unipre

Maschinengeschäft soll in Werl zusammengeführt und ausgebaut werden / Standort Göttingen
konzentriert sich künftig auf Zahnraddosierpumpen / Stillschweigen zu Kaufpreis

Göttingen. Die Mahr Metering Sys-
tems GmbH vergrößert sich. Der
Maschinenbauer ist ein Tochter-
unternehmen der Mahr GmbH und
hat bereits zum 1. Januar 2018 die
UnipreGmbHinWerlübernommen.
InNordrhein-Westfalen soll dasMa-
schinengeschäft vonMahrMetering
Systems und Unipre zusammenge-
führt und ausgebaut werden.

„Die Verkaufsabsichten von
Theo Hunold, dem geschäftsfüh-
renden Gesellschafter der Unipre
GmbH, boten für uns die ideale Ge-
legenheit, den Geschäftsbereich
der Dosier- und Mischtechnik auf
eine breitere Basis zu stellen und zu
stärken“, begründet Reiner Karl die
Kaufentscheidung. Der Geschäfts-
führer der Mahr Metering Systems,
betont: „Die Produktangebote bei-
der Unternehmen ergänzen sich
hervorragend.“Durch denKauf des
25 Mitarbeiter starken Werler
Unternehmensweitet dieMahrMe-
teringSystemsGmbH ihreAktivitä-
ten auf dem Markt für Misch- und
Dosiermaschinen aus. „Über den
Kaufpreis vereinbarten beide Par-
teien Stillschweigen“, so Mahr-
Pressesprecherin Ilka Haase.

Die Mahr Metering Systems
GmbH ist ein international aufge-
stelltes Unternehmen, dessen Port-
folio Zahnradpumpen sowieMisch-
undDosiermaschinen umfasst. Uni-
pre gelte seit 1974 als innovativer
Qualitätsanbieter von Dosier- und
MischanlagenzurVerarbeitungvon
Flüssigkunststoffen.DieFirmaist im
Markt etabliert undauf denBauvon

Von Mark Bambey

Werbung für
die Region
machen

Auswanderungsmesse
„Emigratiebeurs“

Göttingen. Die Südniedersach-
senstiftung wird auch 2018 auf
Europas größter Auswande-
rungsmesseWerbung für die Re-
gionmachen.Mit ihrerRegional-
marketing-Initiative „geniusgöt-
tingen“ schlägt die Region am
10./11. Februar zum siebten Mal
in Folge einen Stand auf der
„Emigratiebeurs“ im niederlän-
dischen Utrecht auf.

Mit 165Ausstellernund11000
Besuchern auf 12000 Quadrat-
metern ist die Emigratiebeurs die
größte Auswanderungsmesse in
Europa. „geniusgöttingen“ will
dortSüdniedersachsenalsattrak-
tiven Arbeits- und Lebensraum
präsentieren. Das Ziel: qualifi-
zierte Arbeitskräfte, Studierende
und Unternehmer aus dem be-
nachbarten Ausland auf die Re-
gion aufmerksam zumachen.

„Das ist eine tolleGelegenheit,
unsere lebens- und liebenswerte
Region über die Landesgrenzen
hinaus bekannt zu machen – vor
allem bei den Niederländern ist
das Interesse an Deutschland
groß“, sagt Claudia Jensch. Die
Projektleiterinvon„geniusgöttin-
gen“ ist dieses Jahr zum sechsten
Mal dabei. Unterstützt wird sie
von Ekatarina Ershova (Stadt
Göttingen), Petra Becker-Jörns
(Landkreis Northeim) und Dirk
Pelz („geniusgöttingen“). bam

Sind sich einig geworden: Reiner Karl (Geschäftsführer der Mahr Metering Systems, links) und Theo Hunold
(geschäftsführender Gesellschafter der Unipre GmbH). FOTO: R

kundenspezifischen Maschinen
und Anlagen spezialisiert.

Der Erwerb desMitbewerbers hat
Auswirkungen auf die Standorte.
Das Unternehmen in Werl bleibe er-
halten, durch die Zusammenlegung
sollen dort neue Arbeitsplätze ge-
schaffenwerden, teiltenKarlundHu-
nold in einer gemeinsamen Presse-
mitteilung mit. „Mit Mahr haben wir
einen Investor gefunden, der das
Know-how von Unipre im Bereich
der Mischtechnik fortführt und die
Technologieentwicklung weiter vo-

rantreibt“, soHunold. DasUnterneh-
men in Werl wird künftig unter dem
NamenMahr Unipre GmbH geführt.

InGöttingenwill sichMahrMete-
ring Systems zukünftig auf das
wachsende Geschäft mit Zahnrad-
dosierpumpen konzentrieren. Zu
potenziellen Veränderungen durch
die Zusammenlegung des Maschi-
nengeschäfts für die Göttinger Mit-
arbeitermachteMahrMeteringSys-
tems auf Anfrage keineAngaben.

Die Produktangebote
beider Unternehmen

ergänzen sich
hervorragend.

Reiner Karl,
Geschäftsführer der

Mahr Metering Systems

IHR KONTAKT
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Sie wollen uns auf ein Thema
aufmerksammachen?
Schreiben Sie eine E-Mail:
wirtschaft@goettinger-tageblatt.de

Ihre Leserreisen – persönliche Beratung und Buchung: Tel. 0511-380 88-99
Besuchen Sie uns auch in unseren Geschäftsstellen
Göttingen/Weender Straße 44 und Duderstadt/Marktstraße 9
oder auf www.goettinger-tageblatt.de/leserreisen
E-Mail: gt-leserreisen@hanseatreisen.de

Unser exklusiver Leserreisen-Partner:
Hanseat Reisen GmbH, Langenstraße 20, 28195 Bremen

Liebe Leser,
das Eiland in der Nordsee ist für vielemehr als nur die
schönste der nordfriesischen Inseln. Es ist ein Le-
bensgefühl: eine perfekte Kombination aus Lifestyle
und Entspannung. Sylt verwöhnt seine Besuchermit
majestätischen Kliffs, 40 Kilometern Strand und einer
wildenDünen- undWattenmeerlandschaft, die von der
UNESCO zumWeltnaturerbe erklärt wurde. Eingebettet
in diese Kulisse liegen Kampen,Westerland und List –
Orte voller Glamour undGenuss, die Sylt sein ganz be-
sonderes Flair verleihen... Das ideale Refugium, solche
befreiendenMomente in vollen Zügen zu genießen,
bietet das Ambiente Ihres A-ROSA Resort Sylt. Darüber
hinaus erhalten Sie bei einemunterhaltsamen Seminar
interessante Einblicke in die friesischeTeekultur und
besuchen die SylterMeersalzmanufaktur.

Liebe Leser,
entdecken Sie den italienischen Stiefelabsatz, wo die
abendländische Kulturmitgeprägt wurde. Trullispit-
zen ragen in den blauenHimmel, großartige Staufer-
burgen, romanische Kathedralen und byzantinische
Felsenkirchen, Kunst- und Kulturschätze zeugen von
einerVergangenheit verschiedener Kulturen. Sanfte,
weite Sandstrände, schroffe, karge Gebirge und die ty-
pisch rote Erde derMurgiamit ihren unendlichweiten
Olivenhainen lassen Sie eine einzigartige Landschaft
erleben. Spazieren Sie durch dasTrullidorf Alberobello
mit seinen einzigartigenHäusern, erleben Sie die„Wei-
ße Stadt“ Ostuni und lassen Sie sich beeindrucken von
dermonumentalen Architektur sowie dermystischen
Wirkung der Stauferburg Castel delMonte. Sie wohnen
auf einer typischen, liebevoll restaurierten Masseria
(ursprünglich =Gutshof) und kommen demZauber der
Region dabei ganz nah.

Das ist alles inklusive:
Bahnfahrt 1. Klasse Göttingen –Westerland – Göttingen » Bus-
transfersWesterland – Resort –Westerland » 5 Nächte im A-ROSA
Resort Sylt » Reichhaltiges Frühstücksbuffet an Live-Cooking
Stationen im Dünenrestaurant » Auswahl an kostenfreien Geträn-
ken auf dem Zimmer während des Aufenthaltes » Nutzung des
SPA-ROSAmit Schwimmbad, Sauna-, Ruhe-, und Fitnessbereich
» Teilnahme an A-ROSA Aktiv-Programmenmit Freizeit-, Sport-
und Fitnessangeboten » KostenfreiesW-Lan im A-ROSA Resort »
Kurtaxe » Besuch der Sylter Meersalzmanufaktur mit Verkostung,
einer FlascheWATT-Bier und einer Tüte Kesselchips

Das ist alles inklusive:
Transfer Göttingen – Hannover – Göttingen » Flüge mit Lufthan-
sa/Swiss Hannover – Bari – Hannover » Alle erforderlichen Trans-
fers vor Ort » 6 Nächte in einer 4-Sterne Masseria bei Cisternino
im Valle d‘Istria » Halbpension inklusive Abschiedsabendessen »
Ganztagesausflug Castel del Monte – Barletta » Ganztagesaus-
flug Lecce – Otranto » Ganztagesausflug Höhlenstadt Matera »
Eintrittsgelder während der Ausflüge » Örtliche, Deutsch spre-
chende Reiseleitung » Zusätzliche Reisebegleitung

Sylt – die „Königin der Nordsee“
Bahnreise vom 24. bis 29. Juni 2018

Apulien – auf den Spuren der Staufer
Flugreise vom 7. bis 13. September 2018

» 6 Nächte in einer charmanten
4-SterneMasseria im Valle d‘Istria

» Halbpension
» Tolles Ausflugspaket buchbar

Mit Teeseminar und Besuch
der Meersalzmanufaktur

Reisepreise pro Person:

im Doppelzimmer € 1.165,–
im Einzelzimmer € 1.595,–
Aufpreis Halbpension im A-ROSA Resort Sylt € 185,–

Halbtägige Inselrundfahrt & Führung Keitum € 72,–

Reisepreise pro Person:

im Doppelzimmer € 1.649,–
im Einzelzimmer € 1.899,–
Ausflug Egnazia – Öhlmühlenbsichtigung, Besichtigung Bari € 69,–

Ausflug Alberobello inkl. Mittagessen € 79,–

Reiseveranstalter: Hanseat Reisen GmbH, Langenstr. 20, 28195 Bremen

Reiseveranstalter: Hanseat Reisen GmbH, Langenstr. 20, 28195 Bremen
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